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Landtagspräsident Klaus Schlie besucht Soldaten im Kosovo 

 

Am Samstag (19. März) empfängt Landtagspräsident Klaus Schlie Angehörige von Soldaten 

im Auslandseinsatz und Mitarbeiter des Familienbetreuungszentrums Kiel im Landeshaus.  

Einen Tag später (Sonntag, 20. März) reist Schlie in den Kosovo und besucht dort den ande-

ren Teil der Familie: schleswig-holsteinische Soldatinnen und Soldaten im KFOR-Einsatz. 

Bei seinem dreitägigen Aufenthalt besucht Schlie das 43. Deutsche Einsatzkontingent KFOR, dem 

zahlreiche Soldatinnen und Soldaten aus Eutin und Stadum dienen. Bei dem Truppenbesuch im 

Feldlager Prizren steht der Austausch mit den Soldaten im Vordergrund. Der Landtagspräsident 

will sich über den Einsatz und die Lage vor Ort informieren sowie über den Alltag der Soldatinnen 

und Soldaten. Außerdem möchte er sich ein Bild von den Bedingungen machen, unter denen sie 

ihren Dienst leisten. Mit seinem Besuch will Landtagspräsident Schlie seine Anerkennung für die 

Arbeit der Bundeswehr zum Ausdruck bringen, die seit vielen Jahren „einen wichtigen Beitrag leis-

tet, um die Sicherheitslage im Kosovo zu stabilisieren und dort den Aufbau demokratischer, 

rechtsstaatlicher Strukturen zu ermöglichen“.  

Anschließend trifft Schlie in der Hauptstadt Pristina die deutsche Botschafterin im Kosovo, Angeli-

ka Viets. Geplant ist auch ein Parlamentsbesuch in Pristina. Dort wird der Landtagspräsident durch 

den Vorsitzenden des Auswärtigen Ausschusses, Enver Hoxhaj, empfangen. Auch ein Besuch bei 

der Rechtsstaatlichkeitsmissionen der Europäischen Union EULEX steht auf dem Programm. Dort 

spricht Schlie mit der Leiterin des deutschen Polizeikontingents, Silke Sielaff.  

Zudem reist Schlie zum Gazimestan-Denkmal auf dem Kosovo Polje nahe der Hauptstadt. Der 

„Schauplatz der Schlacht auf dem Amsfeld“ ist ein historisch bedeutender Ort: Im 14. Jahrhundert 

kämpfte dort das serbische Heer gegen die Osmanen.  

Der Landtagspräsident kann den Soldatinnen und Soldaten in Prizren Grüße aus der Heimat mit-

bringen: Bevor er in den Kosovo fliegt, empfängt Schlie Familien von Soldatinnen und Soldaten im 

Auslandseinsatz sowie Mitarbeiter des Familienbetreuungszentrums Kiel im Plenarsaal.  


